
 



Öffentliche Bekanntmachungen 
 
 
Stadtverwaltung Pausa 
Neumarkt 1, 07952 Pausa 
 
 
 
 
Ortsübliche Bekanntmachung über die Billigung des V orentwurfes zum 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan (Vorhaben- und Ersc hließungsplan) 
„Errichtung einer Photovoltaik – Anlage“  
auf dem Grundstück der Gemarkung Unterreichenau, Fl urstück- Nr. 18/ 9                                                
     
_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 
 
 
Der Stadtrat der Stadt Pausa billigte in seiner 9.öffentlichen Sitzung am  
18.02.2010  gemäß Beschluss- Nr. 1 (9 /10) den Entwurf des vorhabenbezogenen  
Bebauungsplanes (Vorhaben- und Erschließungsplan) gemäß § 12 BauGB  in der  
Fassung vom 11.02.2010 zur Errichtung einer Photovoltaik- Anlage, bestehend aus: 
 
    - Planzeichnung    (Teil A) 
   
    - und Begründung (Teil B)   
    
für das Gebiet in Pausa / Ortsteil Unterreichenau, Gemarkung Unterreichenau,  
Flurstück- Nr. 18/ 9.   
 
Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes (Vorhaben- und Erschlie- 
ßungsplan) vom 11.02.2010 (Teil A) und die dazugehörige Begründung (Teil B)  
vom 11.02.2010 des Herrn Dieter Novotny, Dipl. Ing. (FH) Architekt, Thüringer  
Straße 7 in 96260 Weismain sind Bestandteil des Beschlusses.  
 
Dieser Beschluss wird hiermit bekannt gemacht.  
 
Pausa, 23.02.2010 
 

Ansorge  
Bürgermeister  
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Stadtverwaltung Pausa, Neumarkt 1, 07952 Pausa 
 
 
Ortsübliche Bekanntmachung  
über die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung nac h § 3, Absatz 1, Satz 1 
BauGB zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan (Vorhaben - und 
Erschließungsplan) 
„Errichtung einer Photovoltaik – Anlage“  auf dem G rundstück der Gemarkung 
Unterreichenau, Flurstück- Nr. 18/ 9   
___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 
 

 Der Stadtrat der Stadt Pausa hat am 18.02.2010 in seiner 9. öffentlichen Sitzung 
den Entwurf (Beschluss- Nr. 1 (9/10) des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes  
(Vorhaben- und  Erschließungsplan- Teil A) mit Begründung (Teil B) in der Fassung  
vom 11.02.2010 gemäß § 12 BauGB gebilligt und gemäß Beschluss- Nr. 2 (9/10) die 
frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung (Auslegung) nach § 3, Absatz 1, Satz 1 BauGB  
beschlossen. 
 

Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes (Vorhaben-und  
Erschließungsplan Teil A) einschließlich seiner Begründung (Teil B) zur Errichtung  
einer Photovoltaikanlage auf dem Gebiet der Stadt Pausa/ Ortsteil Unterreichenau,  
Gemarkung Unterreichenau, Flurstück- Nr. 18/ 9 wird in der Zeit  
 
 

vom   11.03.2010     bis einschließlich     26.03.2 010  
 
 

 in der Stadtverwaltung Pausa, Bauamt, Zimmer 04 a, Neumarkt 1 in 07952 Pausa 
während  

 der üblichen Dienststunden  
      
 

              Montag, Mittwoch, Donnerstag von   7.00 Uhr bis 12.00 Uhr   und  
       von 12.30 Uhr bis 16.00 Uhr 

   Dienstag       von   7.00 Uhr bis 12.00 Uhr   und 
       von 12.30 Uhr bis 18.00 Uhr 

              Freitag       von   7.00 Uhr bis 12.15 Uhr  
  

 

zu jedermanns Einsicht öffentlich aufgelegt.  
Bei dem vorhabenbezogenen Bebauungsplan (Vorhaben- und Erschließungsplan) ist 
nach dem UVP- Gesetz eine Umweltverträglichkeitsprüfung erforderlich.  
Der Umweltbericht ist nach § 2 a BauGB in der Begründung nicht enthalten.  
 

Während der Auslegungsfrist können die Unterlagen eingesehen, über deren Inhalt  
Auskunft verlangt sowie Stellungnahmen schriftlich oder mündlich zur Niederschrift  
bei der Stadtverwaltung Pausa, Bauamt, Zimmer 04 a, Neumarkt 1 in 07952 Pausa  
abgegeben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahme mitgeteilt  
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig.  
 
 

Pausa, den 23.02.2010                                    Ansorge Bürgermeister 
 

 
 

 
       
   
 
    
 
 



Informationen aus dem Stadtrat 
 
 
INFORMATIONEN AUS DEM STADTRAT: 
INFORMATIONEN AUS DEM STADTRAT: 
 
 
In der 8. Sitzung (nichtöffentliche Sondersitzung) des Stadtrates Pausa am 
08.02.2010 wurde folgender Beschluss gefasst: 
 
1. Beschluss Nr. 1 (8/10) 
Verkauf des bebauten Grundstückes Paul-Scharf-Straße 62 in Pausa, Flurstück 
Nr. 1316/1 der Gemarkung Pausa; 
Der Stadtrat der Stadt Pausa beschloss, das o.g. Grundstück mit einer Gesamtgröße 
von 4.785 m² zum Höchstangebot vorbehaltlich der Ausübung des Vorkaufsrechtes 
eines Vorkaufsberechtigten zu verkaufen. 
 
 
In der 9. Sitzung des Stadtrates Pausa am 18.02.201 0 wurden folgende 
Beschlüsse gefasst: 
 
1. Beschluss Nr. 1 (9/10) 
Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes (Vorhaben- und 
Erschließungsplan) vom 11.02.2010 zur Errichtung einer Photovoltaik-Anlage auf 
dem Grundstück der Gemarkung Unterreichenau, Flurstück Nr. 18/9; 
Der Stadtrat Pausa billigte den Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes 
(Vorhaben- und Erschließungsplan) vom 11.02.2010 gemäß § 12 Bau GB zur Er- 
richtung einer Photovoltaik-Anlage, bestehend aus Planzeichnung und Begründung, 
für das Gebiet in Pausa, Ortsteil Unterreichenau, Gemarkung Unterreichenau, Flur- 
stück Nr. 18/9. 
 
 
2. Beschluss Nr. 2 (9/10) 
Öffentliche Auslegung des Entwurfes zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
(Vorhaben- und Erschließungsplan) vom 11.02.2010 zur Errichtung einer 
Photovoltaik-Anlage auf dem Grundstück der Gemarkung Unterreichenau, Flurstück 
Nr. 18/9; 
Der Stadtrat Pausa beschloss, den gemäß Beschluss Nr. 1 (9/10) der 
Stadtratssitzung 
vom 18.02.2010 gebilligten Entwurf des vorgenannten vorhabenbezogenen 
Bebauungs-planes (Vorhaben- und Erschließungsplan) vom 11.02.2010 gemäß § 3, 
Absatz 1, 
Satz 1 BauGB im Verfahren öffentlich auszulegen. 
 
 
 
 
A n s o r g e 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 



Die Stadtverwaltung informiert  
 
Termine der nächsten planmäßigen Sitzungen des Stadtrates Pausa 
sowie des Haupt- und Finanzausschusses und des Baua usschusses:  
 
08.03.2010   19.30 Uhr Bauausschuss 
   im Sitzungszimmer des Rathauses Pausa 
 
15.03.2010   19.30 Uhr Haupt- und Finanzausschuss 
   im Sitzungszimmer des Rathauses Pausa 
 
25.03.2010  19.30 Uhr Stadtratssitzung 

  im Rathaussaal Pausa 
 
   - Änderungen vorbehalten! - 
 

Tourenplan „Gelbe Säcke“ 
Vogtlandkreis 
 
 
Termin:  12. März 2010     
   26. März 2010 
 
für:   Stadt Pausa, Bad Linda, OT Linda, OT Ebersgr ün  
   OT Ranspach, OT Unterreichenau, OT Wallen- 
   grün, OT Thierbach, Mittelhöhe, Waldfrieden 
 
 
Tourenplan Blaue Tonne (Papier, Pappe, Karton) 
 
für:   Pausa, Bad Linda, OT Linda, OT Ebersgrün, Mi ttelhöhe, 

Oberreichenau,                            
OT Thierbach, OT Unterreichenau, 
OT Wallengrün, Waldfrieden, OT Ranspach 
 
15. März 2010 
29. März 2010 

 
 
Notdienste Plauen - Stadt Pausa 
 
Polizei:       110 
Polizeirevier:       140 
Feuerwehr:       112 
Notarzt:       112 
Rettungsleitstelle:  03741/19222 
 
Bürgerpolizist, Herr Heinz 0172/3565851 
 
Die Koordination der Einsätze regelt die Rettungsleitstelle Plauen. So können die Patienten in 
den Bereitschaftsdienstzeiten  
Montag, Dienstag, Donnerstag   19:00 - 07:00 Uhr 
Mittwoch      14:00 - 07:00 Uhr 
Freitag                   14:00 - Montag, 07:00 Uhr 
über die Telefonnummer 03741/19222 den ärztlichen Bereitschaftsdienst in Anspruch 
nehmen. 



 
Sprechzeiten Revierförster im Forstamt Rodau 
dienstags von 16:00 bis 18:00 Uhr in 08539 Rodau, Zum Eichigt 27 - Herr Jentzsch 
oder nach Vereinbarung Tel. 037435/5390 
Mobil 0173/3995206 
 
Gartenabfälle an Bachufern sind verbotene Abfallabl agerungen 
 
Die Stadtverwaltung Pausa möchte darauf hinweisen, dass Abfallablagerungen im 
Bereich der Gewässerrandstreifen / Bachufer verboten sind. 
Ablagerungen von Gartenabfällen (Ast- und Grasschnitt, Laub usw.) am Gewässer 
beinhalten stets die Gefahr der Abschwemmung bei erhöhtem Durchfluss bzw. des 
allmählichen Abgleitens in das Gewässer. Dies kann besonders bei kleineren 
Fließgewässern mit engen Durchlässen zu Verstopfungen führen.  
Als Folge müssen die Gewässer mit viel personellem und finanziellem Aufwand von 
diesen Abflusshindernissen befreit werden. 
Gelangt Grünschnitt ins Gewässer, bedeutet dies eine Gewässerverunreinigung, 
denn Rasenschnitt und dgl. sind gewässerfremde organische Stoffe, die im Wasser 
auslaugen, unter Sauerstoffverbrauch verfaulen und damit die Gewässer 
beeinträchtigen. Die chemischen Gewässereigenschaften werden dadurch nachteilig 
verändert. 
Nach § 26 Abs. 1 Wasserhaushaltsgesetz dürfen feste Stoffe in ein Gewässer nicht 
zu dem Zweck eingebracht werden, sich ihrer zu entledigen. Nach § 26 Abs. 2 WHG 
dürfen Stoffe an einem Gewässer nur so abgelagert werden, dass eine 
Verunreinigung des Wassers oder eine sonstige nachteilige Veränderung seiner 
Eigenschaften oder des Wasserabflusses nicht zu besorgen sind. 
Wir bitten alle Grundstückseigentümer an den Gewässerufern um Beachtung und 
Einhaltung. Zuwiderhandlungen können durch die untere Wasserbehörde geahndet 
werden. 
 
Ordnungsamt  
Stadtverwaltung Pausa   
 
Information des Ordnungsamtes zur Schneeräumung auf  Gehwegen 
 
 
Gemäß Satzung der Stadt Pausa über die Reinigungs-, Räum- und Streupflicht sind 
die Eigentümer der anliegenden Grundstücke verpflichtet, den Gehweg vor ihrem 
Grundstück vom Schnee zu räumen und bei Glätte zu streuen. 
Eigentümer, die ihrer Pflicht nicht nachkommen, wurden von der Stadtverwaltung 
angeschrieben, die Schneeräumung durchzuführen. Von einem großen Teil der 
Betroffenen erfolgte keine Reaktion. 
Vom Verfahren her muss die Stadt diese Eigentümer ein zweites Mal anschreiben 
und bei Nichtbefolgung der Aufforderung die Ersatzvornahme in die Wege leiten.    
Egal, ob die Ersatzvornahme durch die Mitarbeiter des Bauhofes oder durch eine 
Firma durchgeführt wird, die Kosten müssen erst einmal von der Stadt getragen 
werden.     
Zahlt der Eigentümer die entstandenen Kosten nicht, würde das bedeuten, dass die 
Bauhofmitarbeiter die Leistung kostenlos für den Eigentümer erbringen müssten. 
Dies ist vom Gleichbehandlungsprinzip her nicht vertretbar. 
 
 
2. Auflage vom kartografischen Atlas Vogtlandkreis wird erscheinen ! 
 
In Zusammenarbeit von Landratsamt, Städten und Gemeinden sowie dem KDI Euroverlag e.K. 
Chemnitz wird zurzeit die Herausgabe der 2. Auflage des kartografischen Atlasses vorbereitet. 
Dieser Atlas präsentiert wieder alle Kommunen in Wort und Bild sowie den aktuellen Stadt- bzw. 
Ortsplan einschl. Straßenverzeichnis. 



Der Atlas enthält spezifische Angaben zum Tourismus in unserer Region, zu einheimischen 
Unternehmen, zu Gewerbe- und Wohngebieten sowie wichtigen öffentlichen Einrichtungen.  
Er eignet sich ausgezeichnet als Nachschlagwerk für alle Bereiche des öffentlichen Lebens und wird 
durch einen überregionalen Vertrieb die Städte und Gemeinden auch über die Kreisgrenze hinaus 
bekannt machen.  
Interessenten für eine Präsentation ihres Unternehmens im Atlas wenden sich bitte direkt an den KDI 
Euroverlag e.K. Chemnitz, Tel. 0371 – 590 33 38 
 
 
Neues von der Schule Pausa 
 
Etwa 500 Besucher aus dem Vogtlandkreis und den naheliegenden Orten Thüringens 
bevölkerten am Tag der offenen Tür Ende Januar 2010 die Pausaer Schule. Hort, Grund- und 
Mittelschule gestalteten den diesjährigen Nachmittag gemeinsam, nicht nur als Kennenlerntag 
der Mittelschule, für die künftigen Fünfklässler aus. Mit vielen Aktionen bereiteten Lehrer, 
Erzieher, Eltern und Schüler diesen Tag vor. Den Auftakt bildete die Darbietung des 
Märchens „Schneewittchen“ in der Schulturnhalle. Viele Akteure aus allen 
Grundschulklassen wirkten hierbei mit. Aufmerksam wurden auch die Märchenbilder, von der 
Pausaer Designerin Christiane Wermig liebevoll als Dekorationsergänzung gestaltet, von 
allen Gästen bestaunt. Mit einem anschließenden Rundgang durch die Bildungseinrichtungen 
konnten sich die Gäste über die pädagogische Arbeit informieren. Spiele an Computern, ein 
Olympiaquiz, sportliche Betätigung, Basteln, Textilbemalung, … waren nur einige Angebote 
der Grundschule. 
 

      
Station farbige Kerzen     Sportliche Aktionen zum Tag der offenen 
         Tür 
 
Im Hort hatten die Erzieher alle Hände voll zu tun, damit aus Kindern Blumenkinder, kleine 
Löwen  oder Feen wurden. Auch gespielt konnte nach Herzenslust werden. 
 
Mit einer Besichtigung aller Fachräume in der Mittelschule erhielten besonders die 
zukünftigen Schüler der 5. Klassen Einblicke über die örtlichen Lehrmöglichkeiten. 
Zahlreiche interessierte Gäste informierten sich auch über das Förder- und Ganztagsangebot 
der Mittelschule. 
 
Dieser schöne Tag konnte nur gelingen, weil viele Eltern und Großeltern uns Lehrer und 
Erzieher unterstützten. Dafür an dieser Stelle allen Beteiligten unseren herzlichen Dank.  
 Mit ihrer Unterstützung konnten eine Tombola und 65 (!) Kuchen verkauft werden. Der Erlös 
wird die Klassenkassen der Grundschulkinder erfreuen. Die letzten Grundschulkochbücher 
fanden neue Besitzer, der Verkauf brachte 55,00 € ein. Diesen Betrag spendete die 
Grundschule den Erdbebenopfern in Haiti. 
 
M. H. 
 

Kooperationsvereinbarungen zur Berufsorientierung 
 



Am Dienstag, dem 02.02.2010, fand in der Pausaer Mittelschule eine Zusammenkunft 
zwischen acht geladenen Betrieben und Einrichtungen der Region und Vertretern der Schule 
statt. 
 
Teilnehmer: Fau Haller - Berufsberatung 
  Frau Goller - Kindertagesstätte Pausa 
  Frau Ehrhardt - Altenpflegeheim Pausa 
  Herr Roth - Werkzeugbau Roth Wiebelsdorf 
  Herr Heinrich - Stolfig GmbH Pausa 
  Herr Ansorge - Bürgermeister 
  Staatliches Berufsbildungszentrum Greiz/Zeulenroda 
  Herr Schubert, Frau Tschanter, Frau und Herr Seidel, Herr Dietzsch  

Mittelschule Pausa 
 
Ziel dieser Zusammenkunft war die Unterzeichnung von 
Kooperationsvereinbarungen zwischen den Betrieben/ 
Einrichtungen und der Mittelschule Pausa.  
 
Schon seit einigen Jahren lädt sich die Mittelschule Pausa 
Vertreter aus der Wirtschaft ein, die den Schülern in 
kleineren Gesprächsrunden wichtige Informationen über die 
anstehende Bewerbung, den Lehrstellenmarkt und die 
einzelnen Berufsfelder geben. Auch bei den Praktikas in 
Klasse 8 und 9 und bei den Berufsbildungsmessen kann die Schule eine gute Zusammenarbeit 
zwischen den Betrieben vorweisen. 
 
Nach einleitenden Worten durch den Schulleiter, Herrn Schubert, erhielten die Vertreter bei 
einem Rundgang durch die Schule die Möglichkeit, einen Einblick in die räumlichen und 
technischen Voraussetzungen zu erhalten. So wurden z. B. die neue Lehrküche, das 
Nähkabinett, der Technik- und Maschinenraum, die Fachkabinette und das „mobile 
Klassenzimmer“ gezeigt. Beim zuletzt genannten handelt es sich um einen fahrbaren Schrank, 
der mit 15 Laptops bestückt ist und so ein Arbeiten am Computer mit Internetzugang in 
mehreren Klassenzimmern ermöglicht. 
 
Anschließend stellte Herr Seidel als verantwortlicher Lehrer für die Berufsorientierung das 
Konzept der Schule zur Berufsorientierung vor. Positiv überrascht zeigten sich die Vertreter 
der Wirtschaft über die umfangreichen Maßnahmen, die auf diesem Gebiet den Schülern 
geboten werden. Frau Seidel, die für das Praktikum verantwortlich ist, gab einen Überblick 
über die Verfahrensweise. Auch der Bürgermeister der Stadt Pausa unterstrich die positive 
Wirkung der Arbeit in der Schule. In dem anschließend konstruktiven Gespräch und regen 
Erfahrungsaustausch wurden am Ende der Veranstaltung die Vereinbarungen unterzeichnet.  
Die Zusammenarbeit wird nicht nur auf dem Papier stehen, erste Einladungen für 
Betriebsbesichtigungen wurden schon ausgesprochen und werden gerne angenommen. 
 
Die enge Zusammenarbeit zwischen den Betrieben und der Mittelschule Pausa dient der 
Erhöhung der Berufswahlkompetenz der Schüler und der Gewinnung von geeignetem 
Berufsnachwuchs für die Unternehmen. Über weitere Kooperationsvereinbarungen würden 
sich die Schüler und Lehrer der Mittelschule Pausa freuen. 
 
Iris Seidel 
Mittelschule Pausa 
 
 
Info-Mobil der Polizei kommt nach Pausa 
 
An folgenden Terminen wird das Info-Mobil des Polizeireviers Plauen am Rathaus 
Pausa für unsere Bürger da sein: 



 
   - Freitag, 18.06.2010 von 8:00 – 12:00 Uhr 
   - Freitag, 30.07.2010 von 8:00 – 12:00 Uhr 
   - Freitag, 15.10.2010 von 8:00 – 12:00 Uhr 
 
Zwei Mitarbeiter des Präventionsteams der Polizei Plauen werden für Fragen und zur 
Beratung zur Verfügung stehen. Das Sicherheitsgefühl der Bevölkerung soll durch 
verhaltensorientierte Prävention vor Ort gestärkt werden. 
Unsere Bürger sollen sich zu Hause geborgen fühlen und können sich zu 
Sicherungsmöglichkeiten von Haus, Wohnung, Fahrzeug und vielem mehr beraten 
lassen. Dabei ist es egal, ob man ein Eigenheim besitzt oder Mieter in einem 
Mehrfamilienhaus ist. 
Das Präventionsteam bietet auch Schwachstellenanalysen an. Nach 
Terminvereinbarung schaut sich ein Mitarbeiter das Objekt an und gibt hilfreiche 
Tipps. 
Es gibt Informationen zur Vermeidung von Gewalt, Drogenmissbrauch sowie 
Hinweise zum Thema Verhalten im Straßenverkehr. Die Polizei berät kostenlos, 
kompetent und firmenneutral.  
 
 
Spendenübergabe an das Kinderland Pausa  
 
Das Jahr 2009 liegt nun hinter uns, aber vielleicht kann sich 
der ein oder andere noch an die Spendenaktion der Stadt-
Apotheke Pausa im Dezember erinnern. Wieder einmal galt 
es, als Dankeschön für den Erhalt eines Apotheken-
Kalenders, den Kindergarten Pausa mit einem kleinen  
Obolus zu unterstützen. Und die Beteiligung war groß ...!  
 
 
Am Ende kamen 120,00 € zusammen, die sich die Kinder am Freitag, dem  
29. Januar 2010, freudestrahlend abholten. Für das Geld sollen neue schöne 
Dreikantstifte gekauft werden. Solche Stifte ermöglichen einen optimalen Griff durch 
die Kinderhand und sind daher sehr gut geeignet zum Malen und Schreiben lernen. 
 
Im Namen aller Kinder ein dickes Dankeschön für die Unterstützung! 
 
Stadt-Apotheke Pausa im Januar 2010 
 

 
 
 
 
 
Sparkasse 
Vogtland 
fördert 
Jugendarbeit 
des Pausaer 
Faschingsclubs 
 
Als größtes 
regionales 
Kreditinstitut ist 
die Sparkasse 
Vogtland nicht 
nur  



Partner in Bezug auf die Abwicklung von Geldgeschäften, sondern engagiert  
sich im Rahmen ihrer Initiative "Ein Herz für´s Vogtland" im kulturellen,  
sportlichen, sozialen sowie gesellschaftlichen Leben der Region und  
unterstützt dabei gemeinnützige Institutionen, kommunale Einrichtungen sowie  
über 1.600 Vereine.  
 
Auch der Faschingsclub Pausa e. V. wird durch die Sparkasse Vogtland  
gefördert. Der Verein, der in diesem Jahr sein 25-jähriges Jubiläum begeht,  
zählt derzeit 82 Mitglieder, davon 20 Jugendliche im Ballett. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eine finanzielle Zuwendung zur Förderung der Jugendarbeit überreichte  
kürzlich im Bürgerhaus die Leiterin der Pausaer Sparkassenfiliale, Birgit  
Hupfer, an den Präsidenten und Vereinsvorsitzenden Frank Olzscha. 
 
 
Sparkasse Vogtland 
 
 

Frühstückstreffen für Frauen am 20. März 2010 
„Das war schon immer so - Sinn und Unsinn von Traditionen“  

 
 
Traditionen sind nützlich, können hilfreich sein für uns im Alltag, aber auch zu kontrollierten 
und damit vielleicht strengen und einengenden Verhaltensweisen führen. 
Wie gehen wir damit um? Der eine hält daran fest, der nächste - vielleicht aus nicht so guter 
Erinnerung heraus-, lässt alles damit Verbundene fallen. 
 
Darüber wird Frau Christine Bartsch aus Plauen referieren - über das Für und Wider. Sie lädt 
uns ein, gemeinsam darüber nachzudenken. Jede Frau wird sicher aus ihrem Erfahrungsschatz 
wertvolle Ratschläge mitnehmen können - wie jede selbst mit dem gewohnten oder auch 
neuen Zopf umgehen kann und will. 
 
Neben dem Vortrag erwartet Sie natürlich wieder ein ausgiebiges Frühstück. Eine Frau aus 
der Region wird über ihre ganz persönlichen Erfahrungen mit dem christlichen Glauben 
berichten. Es gibt einen musikalischen Beitrag, sowie Zeit und Möglichkeit mit anderen 
Frauen ins Gespräch zu kommen. 



 
Nehmen Sie sich etwas Zeit für sich und lassen sich ganz herzlich einladen zu unserem 
 

Frühstückstreffen für Frauen 
 

am Samstag, den 20. März 2010, von 9:00 bis ca. 11:45 Uhr 
ins Bürgerhaus „Alte Turnhalle“ in Pausa, Birkenstraße 1 

 
Thema: „Das war schon immer so - Sinn und Unsinn von Traditionen“ 

Referentin: Frau Christine Bartsch aus Plauen 
 

 
  
Der Unkostenbeitrag für diesen Vormittag inklusive Vortrag beträgt 8,50 €. Für Mütter mit 
ihren Kindern wird besonders gesorgt. Eine Kinderbetreuung für die Zeit der Veranstaltung 
mit Spiel, Spaß und einem kindgemäßen Imbiss -ein Rundumschlag liebevoller Betreuung- 
wird angeboten. 
 
Wir Frauen vom Vorbereitungsteam für das Frühstückstreffen freuen uns, Sie als Gast 
begrüßen zu dürfen. Wir möchten das Sie sich wohl fühlen, und das dieser Vormittag für 
jeden Gast eine Bereicherung im sonstigen traditionellen Alltag sein kann. 
 
Für die Planung bitten wir um eine verbindliche 
 

Anmeldung bis zum Dienstag, den 16. März, 
unter der Telefonnummer   037431/ 9879   (Frau Schilb). 

 


